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Die sozialpädagogische Wohngemeinschaft JUNGE 
S C HMIEDE ist eine alternative, familienorientierte 
Wohnform für Kinder und Jugendliche, die in ihren 
Herkunftsfamilien nicht mehr eine optimale Ent-
wicklung ihrer Persönlichkeit erfahren können. 
Das Leben in der Wohngemeinschaft orientiert sich an 
Werten wie Akzeptanz und Toleranz, bietet Zuneigung 
und Zuspruch, unterstützt und fördert kulturelle und 
kreative Interessen. 
Im Fokus steht die soziale, emotionale und kognitive 
Entwicklung, um einer Sonderstellung und Isolation  
entgegenzuwirken.

Unsere Ziele:
Beheimatung, Rückführung, Verselbstständigung, 
Stärkung der sozial-emotionalen Kompetenz, Ent-
lastung der Heranwachsenden und ihrer Herkunfts-
familien, Schutz vor Missbrauch und Bedrohung sowie 
die Entwicklung von langfristigen Lebenspers-
pektiven. 

Wir betreuen Kinder und Jugendliche in psycho-
sozialen Problemlagen, mit Teilleistungsstörungen, 
seelischen Behinderungen (z.B. traumatischen 
Erfahrungen, Ängsten, Depressionen), leichter geis-
tiger Behinderung und unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge.
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Gesetzliche Grundlagen des Angebots:
Betreutes Wohnen nach §§ 34, 35a, 41 SGB VIII
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Bitte fragen Sie  uns 
direkt nach ausführlichen
Informationen. 

Wir beantworten gern 
alle Fragen.

Gesetzliche Grundlagen des Angebots:
§§ 34, 35a, 41 SGB VIII
Finanziert mit Mitteln der Stadt Dresden
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Unser Team in der  SCHMIEDE besteht aus Fach-JUNGEN
kräften wie SozialpädagogInnen,  ErzieherInnen, Heil-
pädagogInnen, und  HeilerziehungspegerInnen.Früher wurde die   als Schmiede genutzt. JUNGE SCHMIEDE

Daraus ist eine moderne Wohnung mit 211 m² Fläche, 
acht Einzelzimmern und einer großen Wohnküche 
entstanden. 

Im Trägerverein ColumbaPalumbus e.V. engagieren 
sich Menschen im Rahmen von Kultur und Inklusion. 

Wir entwickeln gemeinsam künstlerische Projekte z.B. 
aus den Bereichen Theater und Tanz.
 
In unserem Verein sind alle Menschen willkommen, 
die gerne kreativ sind und Spaß an darstellender Kunst 
haben. Dazu gehören ausdrücklich auch Menschen, 
welche vielleicht manchmal aufgrund ihrer körper-
lichen Verfassung, ihres Aussehens, ihrer Herkunft 
oder aus anderen Gründen auf Barrieren stoßen oder 
die etwas langsamer lernen oder eine Krankheit 
haben.

Wir nden, jeder Mensch hat das Recht auf eine freie 
künstlerische Entfaltung und eine aktive, selbstbe-
stimmte Freizeitgestaltung. 

Bitte fragen Sie uns nach ausführlichen Informa-
tionen. Wir beantworten gern alle Fragen.
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Das TeamWer bei uns wohnen kann 

Besonderheiten Wer wir sind

Den Außenbereich werden wir gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen für  Freizeitangebote ge-
stalten.
Dazu gehören Ballsportarten, Tischtennis, Beete für 
Kräuter, Blumen und vieles mehr.
Es gibt außerdem Platz für eine Außenbühne, Fahrräder 
sowie eine Grillecke.

Hier werden wir ge-
meinsam kochen und 
essen. 

Der großzügige Ge-
meinschaftsraum ist 
hell und einladend. 

Es gibt jeweils ein Bad 
für Jungen und
Mädchen, sowie ein 
Betreuerzimmer.

In unserer Wohngemeinschaft leben Kinder und Jugend-
liche im Alter von 10-18 (im Einzelfall auch 21) Jahren 
zusammen mit BetreuerInnen.
Es gibt acht Einzelzimmer von denen zwei als Ver-
selbständigungszimmer mit einer Mini-Küche aus-
gestattet werden.
Auf Wunsch können im großen Zimmer zwei Betten 
belegt werden (z.B. bei Geschwisterunterbringung). 

Ein Schwerpunkt ist die künstlerische Entfaltung der 
Kinder und Jugendlichen im Rahmen der vielfältigen 
Möglichkeiten des Trägervereins. Dort veranstalten wir, 
neben den künstlerischen Angeboten wie Theater und 
Tanz, Sommercamps und Workshops zu spannenden  The-
men wie Film, Fotograe und Grafti.
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